
 
 

Weg des Granits Flossenbürg 
 

Länge: 5,5 km 
Dauer: etwa 2 Stunden  
Schwierigkeitsgrad: mäßig 
Markierung: Weg des Granits 
Anstieg: 160 m 
Start/Ziel: Parkplatz an der KZ-Gedenkstätte Birkenstraße 
 

Beschreibung: 
 

Vom Parkplatz aus gehen wir zur Birkenstraße zurück und biegen dort nach links ab. An der nächsten Abzweigung          
biegen wir nach rechts in den Bocksbühlweg. Dort befindet sich auf der rechten Seite eine Skulptur aus Stein. Noch vor      
den ersten Häusern auf der rechten Seite biegen wir auf den Weg nach rechts in den Wald und biegen an der Kreuzung    
nach rechts ab zum Aussichtspunkt am Steinbruch mit Infotafeln. 
 

Es geht auf demselben Weg wieder zurück bis zur Birkenstraße (also an der Kreuzung links, dann auf dem Bocksbühlweg 
wieder links). An der Birkenstraße biegen wir nach rechts ab und verlassen diese in der Kurve geradeaus an dem         
Brunnen vorbei in die Gaisweiher Straße. Nach wenigen Metern zweigt ein Weg nach links zum Schlossberg ab, dem            
wir folgen. 
 

An einem kurzen Waldstück gabelt sich der Weg, wir bleiben rechts auf dem Hauptweg und statten der Burgruine 
Flossenbürg einen Besuch ab. Die Ruine ist frei zugänglich und kann bis in den Wohnturm hinauf erkundet werden. 
 

Nach dem Besuch wandern wir durch das Tor zurück und biegen anschließend auf den Pfad nach links ab. Dieser führt        
uns durch den Wald am Hang des Schlossberges. An der ersten Abzweigung biegen wir nach links. Schon hier ist ein        
erster Blick auf den ehemaligen Steinbruch an der Flanke des Schlossberges zu erhaschen. Unten an dem breiten Weg 
angekommen halten wir uns links.  
 

Auf der linken Seite ist das braun leuchtende Wasser des Burgweihers zu sehen, dahinter der Steinbruch. Gegenüber in    
dem Gebäude, das ein wenig wie ein Bunker wirkt, befindet sie eine Infostelle des Geoparks Bayern-Böhmen mit    
Ausstellung und Filmmaterial über das Thema Mensch und Granit. 
 

Nach dem Museumsbesuch gehen wir bis zum Burgweiher zurück und vor dem Ufer nach rechts auf dem Pfad weiter     
durch den Wald. Dieser führt um den Schlossberg herum und mündet in einen etwas breiteren Weg, am Ortsrand von 
Flossenbürg, dem wir nach links folgen. Wir verlassen den Weg gleich bei nächster Gelegenheit auf den Pfad nach links,     
der uns im Zickzackkurs den Hang emporleitet, über den breiteren Weg geradeaus hinwegführt und schließlich wieder        
auf den Weg mündet, den wir am Anfang den Hang zur Ruine hinaufgelaufen sind.  
 

Er bringt uns zurück zur Gaisweiher Straße. Wir biegen nach rechts ab, und gehen weiter geradeaus über die         
Birkenstraße Richtung Parkplatz zurück. Vor dem Parkplatz biegen wir (der Birkenstraße folgend) nach rechts ab und 
kommen direkt zum Eingang der KZ-Gedenkstätte Flossenbürg. Diese kann kostenlos besucht werden und hat täglich 
geöffnet. Auf dem Rückweg müssen wir uns vor dem Eingang leicht rechts halten und dann nach links auf den Parkplatz 
abbiegen.   

Viel Spaß! 


